
CHALKOPHANIT 
AUS DEM HISTORISCHEN 
BLEI-SILBERBERGBAU 
AM RAUDNERKOGEL 
NÖRDLICH VON STIWOLL 
IN DER WESTSTEIERMARK

R u p e rt  H ID E N

Der hier beschriebene Neufund aus dem 
ehemaligen Blei-Silberbergbau 1,8 km 
NNW von Stiwoll1 zeigt, dass dieser Berg­
bau auch heute noch für Überraschungen 
gut ist und für Sammler interessant sein 
kann (vergl. HIDEN, 2004). Bei der Durch­
sicht der in den letzten Jahren aus dem 
Marienbau geborgenen Erzproben fiel dem 
Autor ein Handstück auf, an dessen Rand 
ein metallisch-glänzendes, drahtähnliches 
Aggregat von 9,5 mm Länge und 1 mm ' 
Stärke saß (Abb. 1). Die Röntgenpulver- 
diffraktometrische- und Qualitative EDX 
Raster-Untersuchungen, durchgeführt von 
Univ. Prof. Dr. Franz Walter, ergaben, dass 
es sich bei der vorliegenden Probe um 
das seltene Mineral Chalkophanit mit der 
Formel ZnMn307(H20)3 handelt. Somit ist 
der Nachweis eines für diese Lagerstätte 
neuen Minerals gelungen.
Für die Steiermark konnte Chalkophanit 
bisher erst einmal durch BOJAR (2001) 
auf Erzproben vom Tunnelbau durch den 
Kugelstein nördlich von Peggau nachge­
wiesen werden. Damit stellt der Fund vom 
Raudnerkogel den zweiten Nachweis für 
die Steiermark dar.
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1 S tiwoll früher S tibolle oder Stybol, 
abgeleite t aus dem S lawischen 
„s tvö l" =  Röhricht, feuchte  Gegend 
(BRAUNER, 1949).

Abb. 1: C h a lkop ha n it-A gg re ga t 
vom  M a rie n ba u  am R audnerkogel;
Länge 9,5 mm. Sam m lung : R. H iden, Graz; 
Foto: H.-P. B ojar, LM J Graz.
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CARCHAROCLES MEGALODON 
VON WEITENDORF 
IN DER STEIERMARK

H a r tm u t H ID E N

Der Basalt-Steinbruch Weitendorf der 
Firma Appel Steinbruch GesmbH & Co KG 
ist auf Grund der in Blasenhohlräumen im 
Basalt (Hawaiit) auftretenden Mineralien 
unter Fachleuten und Sammlern weit über 
die Landesgrenzen bekannt. Unter- und 
teilweise überlagert wird dieser Vulkanit 
von Tonmergeln des Mittelmiozäns 
(Badenium), die eine reiche marine Fauna 
(hauptsächlich Muscheln und Schnecken, 
aber auch Seeigel, Krabben und sehr 
selten Fischzähne) mit bisher über 80 
bekannt gemachten Taxa (EBNER & GRÄF, 
1977) lieferten.
Aus diesen Tonmergeln liegt nun als für 
diesen Fundort neue Art ein Zahn des 
Haies Carcharocles megalodon (AGASSIZ) 
vor (siehe Abb. auf der Titelseite).
Aus der Steiermark konnten Zähne dieses 
bis zu 15 (!) m langen Raubfisches als 
besondere Seltenheit bisher nur aus den 
Leithakalk-Vorkommen der Mittelsteiri­
schen Schwelle beschrieben werden 
(HIDEN, 1995). Mit dem hier beschriebe­
nen Fund erweitert sich das Verbreitungs­
gebiet von C. megalodon im Mittelmiozän 
der Steiermark auch auf die marinen 
Sedimente des Weststeirischen Beckens.
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